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weise erhalten haben. Die Bewerbungs-
gespräche werden dann im November ge-
führt und wir hoffen darauf, dass die neue
Stelle dann Anfang nächsten Jahres ihre
Arbeit aufnehmen kann. 

Gott möge geben, dass dann auch auf
dieser Arbeit sein Segen liegt und wir so
als Kirche einen weiteren wichtigen Bei-
trag für unseren Stadtteil und insbeson-
dere für die Jugendlichen, die es hier
schwer haben, leisten können. 

Pastor Ingo Thun, Beauftragter
für den Kinder- und Jugendbereich 

im Kooperationsausschuss  
Simona Herz, Sozialpädagogin 

Das Thema

2

ur sozialen Situation in unseren
Gemeindebezirken: Zum Stadt-
teil Huchting zählen die Ortsteile

Sodenmatt, Mittelshuchting, Kirchhuch-
ting und Grolland. Davon befindet sich
Huchting mit seinen drei Ortsteilen So-
denmatt, Mittelshuchting und Kirchhuch-
ting im oberen Viertel der benachteiligten
Ortsteile der Sozialindikatoren-Liste. Das
bedeutet: in diesen drei Ortsteilen ist der
Bevölkerungsanteil von Menschen, die
arbeitslos sind, Wohngeld empfangen und
/ oder Migrationshintergrund haben, be-
sonders hoch. Auch die durchschnittliche
Zahl der Kinder und Jugendlichen ist in
diesen Ortsteilen hoch, auch derer, die in
einkommensarmen Haushalten leben,
Schulverweigerer sind oder aufgrund
ihrer schulischen Leistungen keinen Aus-
bildungsplatz haben. Der Ortsteil Grol-
land befindet sich dagegen nach den
Kriterien der Sozialindikatoren am Ende
dieser Liste und kann somit zu den eher
besser gestellten Stadtteilen gezählt wer-
den. 

Insgesamt wohnen rund 30.000 Men-
schen im Stadtteil Huchting, davon sind
25,8 % unter 25 Jahre alt, wovon ca. 2500
Unterstützung vom Staat bekommen. Die
Zahl der Kinder und Jugendlichen, die in
einkommensarmen Haushalten leben,
liegt in Bremen insgesamt bei 19.6%.

Zurzeit gehören etwa 1876 Kinder und
Jugendliche im Alter von 0-25 Jahren den
drei Kooperations-Gemeinden an. Im
Stadtteil leben rund 7740 Kinder und Ju-
gendliche im Alter zwischen 0-25 Jahren. 

Aufgrund der Lage in den einzelnen
Gemeindegebieten haben sich die drei
Gemeinden vorgenommen, im sozial am
schwersten benachteiligten Gebiet einen
Schwerpunkt auf Jugendarbeit zu 
setzen. Dieser Standort-Schwerpunkt be-
findet sich in der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde. Hier hat sich auch in der
bisherigen Arbeit gezeigt, dass Jugendli-
che aus diesem Ortsteil gerade im beglei-
tenden und seelsorgerlichen Bereich
einen großen Raum brauchen und auch
nutzen. Hinzu kommt, dass die Gemeinde
auch die räumliche Vorraussetzung für
eine Erweiterung der Jugendarbeit bietet.
Nachdem durch Pastor Ingo Thun eine
Ausweitung der Jugendarbeit auf Ebene
der Kooperation in Form von Jugendan-
dachten, einem weiteren Jugendtreff und

Neue Projektstelle für Jugendliche 
im sozialen Brennpunkt

weiteren Projekten (wie z.B. Schloss-
Dankern-Fahrt) stattfinden konnte, such-
ten wir nach Möglichkeiten, auch für
diejenigen Jugendlichen ein Angebot ma-
chen zu können, die es bei uns besonders
schwer haben, die aber nicht den Weg zur
kirchlichen Jugendarbeit gefunden haben
und wohlmöglich auch nie finden wür-
den. Unser Antrag auf Bewilligung einer
Jugendprojektstelle ist nun erfreulicher-
weise im Rahmen eine halben Stelle
durch die Bremische Evangelische Kir-
che bewilligt worden. Diese Stelle wird
zunächst für den Zeitraum von 5 Jahren
aus dem BEK-Topf bezahlt werden, aus
dem laut Kirchentagsbeschluss insgesamt
5 volle bzw. 10 halbe Projektstellen für
alle möglichen übergemeindlichen Auf-
gaben in Bremen finanziert werden. Auf-
grund der Anbindung an den so
genannten „Pool“ der BEK braucht diese
Stelle nicht im Punktekonzept der Ko-
operationsgemeinden eingetragen zu
werden und tritt damit auch nicht in Kon-
kurrenz zu den anderen MitarbeiterInnen
der drei Gemeinden. Die Ausschreibung
der Stelle ist schon veröffentlicht und wir
haben auch schon ein paar hoffnungs-
volle Interessenten. 

Die neue Kraft soll dann an der Schule
für Jugendliche ansprechbar sein, dort
Nachmittagsprojekte durchführen, ein
Anlaufplatz ohne Anmeldung für alle
möglichen Probleme Jugendlicher sein
und natürlich für die Vernetzung inner-
halb des Stadtteils Sorge tragen. Hierzu
gab es auch schon eine gemeinsame Sit-
zung mit dem Jugendbeirat des Ortsamtes
Huchting, bei dem wir wertvolle Tipps,
aber auch nachdenklich stimmende Hin-
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AktuellesDietrich-Bonhoeffer-Gemeinde

m September fuhr unser Altenkreis 
mit Privatautos zum Landcafé Moor-
riem. Dort genossen wir die selbst-

gebackenen Torten und versorgten uns
mit frisch gebackenem Schwarzbrot. 

Einen Ort weiter besuchten wir eine
Antikscheune.

Viele alte Arbeitsgeräte wurden ent-
deckt. Auf dem Rückweg bewunderten
wir die alten Fachwerkhäuser und Reet-
dachhäuser rund um Berne.

inge, wenn
Dir Gesang 
gegeben, in

unserem Chor mit.
Das ist Freude, das
ist Leben.

Jeden Montag
18.30 Uhr bei der
Probe ist dies Erlebnis da.

Sing doch mit in unserer Schar! Wir
suchen Dich! Ob Mann oder Frau - für
einen stärkeren Unterbau. 

Ob Sopran, Alt, Tenor oder Bass Ihr
seid willkommen. Glaubt uns das.

Über Euren Anruf würden sich freuen:
Hannelore und Horst Laue
Telefon: 0421-582627

Zwei gewannen wir im letzten Jahr,
haben wir das Glück auch in diesem
Jahr?

Verantwortlich für die gute Qualität
der musikalischen Wiedergabe ist seit
1984 Frau Cornelia Grundhoff, staatlich
geprüfte Musikpädagogin.

Altenkreis-
ausflug nach
Moorriem

IS

Chor der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde – sucht Sängerinnen
und Sänger

Jugendandachten für alle Jugendlichen, 
Konfirmanden und Konfirmandinnen unserer drei Gemeinden! 

ie Jugendandachten haben
mittlerweile eine richtige
kleine Fangemeinde gefunden

und werden gerade von Konfirmanden
und Konfirmandinnen gern als eine
Möglichkeit genutzt, auf eine beson-
dere Weise Gottes Nähe zu feiern.
Denn es gibt auch eine Unterschrift im
Heft dafür, aber die Atmosphäre ist
doch etwas anders. Nicht so liturgisch

und keine lange Predigt. Dafür kann
man eher selbst machen. So bastelten
wir zu Erntedank Gebetsäpfel oder
durften uns in der fast dunklen Kirche
in Gedenk an Reformation, Allerheili-
gen und in Auseinandersetzung mit
Halloween verstecken, bis wir den
Segen zugeprochen bekamen: Ein be-
sonderes Erlebnis, das man schnell
nicht wieder geboten bekommt. Wer

also Lust hat, hier die nächsten Ter-
mine: Wir treffen uns jeweils Freitags
um 19 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde für etwa 45 Minuten. Und
zwar am: 
26. November
10. Dezember (Adventsandacht)
14. Januar mit Konfirmandenüber-
nachtung (Übernachtung nur für 
Bonhoefferkonfirmanden)
28. Januar 11. März
11. Februar 25. März
25. Februar Am 08. April:Fete!!!

Bis dann! Pastor Ingo Thun

D



verschlafen. Eine andere Teilnehmerin er-
zählte uns von ihrer Schwester, die in den
Armen ihrer Mutter verhungert ist.

Heute erlebe  w i r  s o l c h e n Hun-
ger nicht. Wir kennen den Hunger nach
Harmonie, Frieden, Vergebung, Anerken-
nung, Freude, Glück und Versöhnung. 
Im Gespräch versuchen wir herauszufin-
den, wie wir damit umgehen und wo
unser Glaube dabei hilfreich ist.

Die Abende klingen aus mit Singen,
Geschichten vorlesen, oder mit lustigen
Gesellschaftsspielen. Das verschmitzte,
schadenfrohe oder herzliche Lachen hat
uns gut getan, unseren Leib und unsere
Seele gestärkt.

Am Schluss der Freizeit waren alle,
dankbar für das harmonische Zusammen-
sein, das schöne, sonnige Wetter,  das 
Alpenglühen der Berge, die frischen
Brötchen zum Frühstück, für den Spaß
und das Lachen miteinander.

Eine Teilnehmerin
Hanna Höfner
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St. Georgs-GemeindeAktuelles

rwartungsvoll und frohgelaunt
treffen wir nach einer langen
Reise mit dem Zug oder mit dem

Auto im Haus Blumen-Au  ein. Der Blu-
mengarten des Hauses erfreut und be-
grüßt uns mit Ringelblumen im
leuchtenden gelb, mit Dahlien in wun-
derschönem dunkel-lila und Enzian mit
tiefblauen Blüten. Die großen, runden
Kürbisse geraten sofort in mein Blick-
feld. Von den beiden Damen des Hauses
werden wir herzlich begrüßt. Wir spüren,
dass wir als Nord-Lichter herzlich will-
kommen sind.

Vor uns liegen zwölf Tage, die wir in-
mitten einer großartigen Bergwelt ver-
bringen dürfen. Welche von den Bergen,
die wir von unserm Haus aus bewundern
können, werden wir erwandern?

Zunächst aber ist Probewandern ange-
sagt. Wir dürfen unsere Kondition aus-
testen. Dann geht es in die Almbach-
Klamm mit der Kugelmühle, in der noch
mit Wasserkraft Marmorsteine zu schö-
nen runden Kugeln geschliffen werden.
Vor der Wanderung auf dem Sole-Lei-
tungsweg besuchen wir in Ramsau zuerst
die evangelische Kirche, in der wir bei
guter Akustik mehrere Kanons singen
und dann die sehr bekannte katholische
Kirche, deren Foto auf vielen Bildkalen-
dern zu sehen ist. 

Ein Höhepunkt der Freizeit ist 
die Fahrt / Wanderung zum Jenner (1874
m): Wir werden belohnt mit einer herrli-
chen Weitsicht und staunen über die wun-
derschönen Berge um uns herum und in
der Ferne.

Auf den Wanderwegen sehen wir 
glitzernde Silberdisteln, verschiedene 

E

Enzianarten, Blumen mit kleinen 
weißen Blütchen, die aus dem Felsen 
heraus lugten. Manche konnten Murmel-
tiere beobachten, andere sich an den
buntgefärbten Blättern der Bäume 
erfreuen.

Die Bio-Küche im Haus ist einzigar-
tig: Ringelblumentee, aufgebrüht mit 
frischen Blüten, Kräutertees aus dem
Garten, Leckereien von den frisch 
geernteten Kürbissen, Nachtisch von den
im Garten wachsenden dunkelblauen
Brombeeren. Das Essen war sehr
schmackhaft und gesund!

In unseren morgendlichen Andachten
hatten wir die „ Ich – bin – Worte...“ –
Jesu zum Thema, z.B.: Ich bin das Brot
des Lebens. Eindrucksvoll hörte ich von
unserem Leiter, Pastor Siegfried Schmidt,
wie er als Kind mit sehr großem Hunger
ins Bett geschickt wurde, um dem Hun-
ger zu entgehen und das Hungergefühl zu

Gemeinde-Wanderfreizeit vom 13.-25.09.2010

im schönen Berchtesgadener Land
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Feste Termine

Dietrich-Bonhoeffer-GemeindeDietrich-
Bonhoeffer-
Gemeinde

Luxemburger Str. 29, 
28259 Bremen
Telefon: 0421/ 58 27 36  
Fax: 58 27 01
Internet: 
über kirche-bremen.de 
buero.bonhoeffer@kir-
che-bremen.de

Gottesdienst: sonntags, 09.30 / 10.00 / 11.00 Uhr

Kinder und Jugend________________________________________________________________

KUBUKIMO i.d.R. 1. So. im Monat in der großen Halle 
Kunterbunter um 09.30 Uhr, Frühstück 09.00 Uhr
Kindermorgen: Diakonin Schneewind
Krabbelgruppe donnerstags 09.45-11.15 Uhr, Frau K. Meyer

Konfirmanden- mittwochs, 16.00 Uhr, Pastor Thun
unterricht und 17.15 Uhr, Pastor Thun

Jugendgruppen ab 12 Jahre
mittwochs, 18.00 Uhr, Pastor Thun
ab 14 Jahre
donnerstags 17.30 Uhr, Pastor Thun

Freitagsjugendtreff freitags,19.45 Uhr bis 21.00 Uhr – 
14 tägig, jeweils nach der
Jugendandacht, Pastor Thun

Erwachsene__________________________________________________________________________

Frauengruppe montags, 20.00 Uhr, Frau Bagszas

Besuchsdienstkreis dienstags, 08.15 Uhr, (1x im Monat n. V.), 
Pastor Thun

Malen dienstags, 16.30 Uhr, Prof. Scholz

Skat mittwochs, 15.00 Uhr, jd. 1. Mittwoch
im Monat, Herr Reincke

Guttempler mittwochs, 19.30 Uhr, Herr Krokat

Frauenbastelgruppe mittwochs, 19.30 Uhr, gerade Kalender-
wochen , D. Schneewind

Strick-Kreis donnerstags, 10.00 Uhr, Frau Hartwig
und Klönschnack
Altenkreis donnerstags, 14.30 - 16.30 Uhr

Pastor Thun/Diakonin Schneewind

Musik__________________________________________________________________________________

Chor montags, 18.30 Uhr, Frau Grundhoff
Kindersinggruppe 4 bis 9 Jahre:

mittwochs, 16.00 - 17.00 Uhr, D. Schneewind
Posaunenchor mittwochs, 17.30 Uhr, Herr Rohde

Evang.
St.Georgs-
Gemeinde

Kirchhuchtinger
Landstr. 24, 
28259 Bremen
Telefon 0421/ 58 30 77  
Fax: 579 97 87
Internet:
über kirche-bremen.de
buero.stgeorg@kirche-
bremen.de

Ev.St.-Lukas-
Gemeinde

Am Vorfeld 22, 
28259 Bremen
Telefon 0421/ 51 09 29  
Fax: 51 19 38
Internet:
über kirche-bremen.de
buero.lukas@kirche-
bremen.de
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Feste Termine

Evang. St.Georgs-Gemeinde Ev. St.-Lukas-Gemeinde

Kinder und Jugend________________________________________________________________

Werkstatt für donnerstags, 15.00 bis 16.30 Uhr (s. Seite 21)
Kinder
PKG private montags, mittwochs, freitags 
Kindergruppen 09.00 bis 12.00 Uhr

Spielkreise dienstags 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags, 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Jugend-Treff montags,   18.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Erwachsene__________________________________________________________________________

Hausfrauen- jeden 1. und 3. Montag um 9.30 Uhr
frühstück im Blauen Raum

Besuchsdienstkreis jeden 2. Mittwoch im Monat um 9.00 Uhr 
nach Absprache im Gemeindehaus

Seniorenkreis jeden 2. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr
im Konfirmandenraum

Gesprächskreis jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Glauben + Denken 20.00 Uhr im Blauen Raum

Frauengruppe Kontakt: Eveline Böcker, Tel. 51 14 03

Freitagskreis 14tägig freitags um 20.00 Uhr im 
Blauen Raum (nach Vereinbarung)
Kontakt: Volkmar Petersen, Tel. 51 04 13

Umweltarbeitskreis Kontakt: Monika Rohdenburg, Tel. 51 14 65

Spieleclub mittwochs, (gerade Kalenderwochen)
Stechmücke 19.30 Uhr im Konfirmandenraum

Kontakt: Sven Thiel, Tel. 376 22 40

Musik__________________________________________________________________________________

Posaunenchor freitags um 20.00 Uhr im Gemeindesaal
Leitung: Egon Szczepanek, Tel. 58 74 32

Gitarrenunterricht mittwochs u. freitags nachmittags 
nach Absprache
Leitung: Wulf Boockmeyer, Tel. 37 80 771

Musikalische mittwochs 15.00 - 15.45 Uhr 
Früherziehung Konfirmandenraum

Leitung: Violetta Soemer, Tel. 50 70 35

Taufen: An einem Sonntag im Monat
Abendmahls-
gottesdienst: An einem Sonntag im Monat

Kinder und Jugend________________________________________________________________

KIDS Kindergottesdienst, etwa alle 4 Wochen im
Gemeindehaus, 10.00 - 12.00 Uhr

Krabbelgruppe mittwochs, 10.00 - 12.00 Uhr
Kinder bis 3 Jahre donnerstags, 10.00 - 12.00 Uhr

Ltg. Bärbel Dunkel, Tel. 58 64 24
Kindergruppe montags, 16.00 - 17.00 Uhr,  
für 4-6 Jährige Ltg. Bärbel Dunkel, Tel. 58 64 24
Kindergruppe  montags, 17.00 - 18.15 Uhr,  
für 7-12 Jährige Ltg. Bärbel Dunkel, Tel. 58 64 24
Kinderspielkreis dienstags, 8.30 - 11.30 Uhr,  
(2 - 4 Jahre) mittwochs, 8.30 - 11.30 Uhr, 

donnerstags, 8.30 - 11.30 Uhr,
Ltg. Doris Twachtmann, Tel. 04221/3744

Teen Café mittwochs, 16.00 - 18.00 Uhr,
Jungen von 
12-14 Jahren
Jugendgruppe mittwochs, 18.00 - 20.00 Uhr,
ab 12 Jahren
Erwachsene__________________________________________________________________________

St.Georg- donnerstags, 16.00 - 18.00 Uhr, 
Bastelgruppe Ltg. Ingrid Hagen, (Tel. 57 98 746)
Frauenfrühstück 8.30 - 11.00 Uhr 1 mal im Monat am 

2. Mittwoch außer in den Sommerferien
„Treffpunkt S” mittwochs, 14.30 - 16.30 Uhr 
für Senioren (1.- 4. Mittwoch im Monat) 
Volkstanzkreis mittwochs, 15.30 - 17.00 Uhr (großer Saal)
Kochkreis mittwochs, 18.00 - 22.00 Uhr, 

(jeden 4. Mi. im Monat), Ltg. I. Christiansen
Handarbeitskreis mittwochs, 18.30 - 20.30 Uhr 

(1. und 3. Mi. im Monat), Ltg. I. Christiansen
Hausbibelkreis donnerstags, 20.00 Uhr, Familie Höfner, 

Robbenplate 59, Tel. 58 86 63
Al-Anon donnerstags, 19.30 - 21.30 Uhr
Familiengruppe
AA-Gruppe donnerstags, 19.30 - 21.30 Uhr
Sonntagscafé an einem Sonntag im Monat, 15.00 Uhr,  

(Termine s. u. Veranstaltungen), Ltg. Ingrid Anders
Musik__________________________________________________________________________________

Gemeinsamer dienstags, 19.00 - 20.15 Uhr, in der 
Gospelchor Christuskirche Woltmershausen 

Ltg. Manuela Buchholz 
Blockflötenchor mittwochs, 18.00 - 19.30 Uhr, in der

Christuskirche Woltmershausen
Kantorei mittwochs, 20.00 - 21.30 Uhr, 

Ltg. Manuela Buchholz

Kinderchor donnerstags, 15.00 -  15.45 Uhr, 
(5 - 10 Jahre) Ltg. Carola Wolff, Manuela Buchholz
Musikalische donnerstags, 16.00 - 17.00 Uhr,  
Früherziehung Ltg. Carola Wolff
Posaunenchor freitags um 20.00 Uhr im Gemeindesaal 

St.-Lukas, Ltg. Egon Szczepanek, 
Tel. 58 74 32



Herzliche Einladung zur
Bläsermusik im Advent in der

St.-Lukas-Kirche. 
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Aktuelles St.-Lukas-Gemeinde

A

Wieder brennen im Advent in der St.- Lukas - Kirche 
500 Kerzen. 

Sie wollen Sie auf das bevorstehende Weihnachtsfest 
einstimmen. 

Seit 1994 veranstaltet der gemeinsame Posaunenchor 
von St.-Lukas und St. Georg 

die Bläsermusiken im Advent - 
verbunden mit plattdeutschen Lesungen. 

Gelegenheit zum Mitsingen gibt es auch.

Die Bläsermusik findet statt am: 
3. Adventssonntag 

12. Dezember 2010 um 17 Uhr 
in der St.-Lukas-Kirche uch von Dezember bis Februar

haben wir uns wieder ein inte-
ressantes Programm für Sie aus-

gedacht. 
Am 9. Dezember um 15.30 Uhr feiern

wir wieder unsere große Seniorenad-
ventsfeier feierlich und fröhlich im 
Gemeindesaal. 

Im Januar lädt unsere Frau Göhmann
die Senioren zu einem gemütlichen
Nachmittag am 13. Januar um 15.30 Uhr
in die Gemeinde ein.

Einen Winter ohne Braunkohlessen?
Das wäre traurig für echte Bremer. Kohl
und Pinkel müssen einfach sein in der
kalten Zeit! Und weil das Essen in fröh-
licher Runde doppelt so schön ist, laden
wir Sie, unsere Senioren, wieder ein zum
Braunkohlessen am 10. Februar 2011 
um 12.00 Uhr im Gemeindesaal der 
St.-Lukas-Gemeinde. Mir knurrt jetzt
schon der Magen, wenn ich an diesen 
Genuss denke!

Bitte melden Sie sich doch in unserem
gemeinsamen Büro oder bei Frau Göh-
mann (Tel. 513670) zur Weihnachtsfeier
und zum Braunkohlessen an. 

Pastor Jürgen Hamelmann

Seniorenkreis
in St.-Lukas

ür unsere Gemeindeglieder ist
es bei uns seit einigen Jahren
möglich, Trauerfeiern in unserer

Kirche zu feiern. Gerade mit unserer
schönen St.-Lukas-Kirche, die viele 
von Gottesdiensten,  Taufen, Hochzeiten,
Konfirmationen, Gottesdiensten usw.
kennen, fühlen sich die Grollander ja ver-
bunden.  

Wenn Sie sich wünschen, dass eine
Trauerfeier in unserer Kirche gefeiert
werden soll, dann sprechen Sie uns an.
Allerdings können es aus organisatori-
schen Gründen meist nur Trauerfeiern zur
Einäscherung sein, bei denen die Bestat-
tung zu einem späteren Zeitpunkt statt-
findet, da wir keinen eigenen Friedhof
haben.

Pastor Jürgen Hamelmann

Trauerfeiern in
der Kirche

Weihnachts-
baum für die 
Kirche gesucht!

aben Sie noch eine schöne,
große Tanne im Garten stehen,
die das Potential hat, ihren

Dienst auf Erden als großer Weihnachts-
baum in unserer Kirche zu beenden?

Genauer gesagt: Wir suchen zwei 
Tannen, die etwa 5 (bis 6) Meter bzw. 
3 (bis 4) Meter groß sein müssten und gut
aussehen.

Dann melden Sie sich doch
bitte bei uns im Gemeinde-
büro! 

(Öffnungszeiten montags
bis donnerstags 10.00 bis
12.00 Uhr, donnerstags
16.00 bis 18.00 Uhr)

H F

Andachten 
mit Krippenspiel
an Heiligabend
15.00 Uhr
Andacht für Familien mit dem Krippen-
spiel der Weihnachts-Werkstatt-Kinder.

17.00 Uhr
Andacht mit Krippenspiel der Vorkonfir-
mandinnen und Vorkonfirmanden unse-
rer Gemeinde

23.00 Uhr 
Christmette im Kerzenglanz
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AktuellesSt.-Lukas-Gemeinde

m Freitag, dem 14. Januar 2011,
veranstaltet der Förderverein
wieder ein Doppelkopf-Turnier.

Wie immer spielen wir ohne Neunen, mit
Schweinen und viel Spaß.

Startgebühr: 5,00 €
Beginn: 19.00 Uhr
Spielort: Konfi-Raum der Gemeinde
(Eingang über den Parkplatz der Kirche)

Damit wir besser planen können, 
erbitten wir Ihre Anmeldung bei 
Frau L. Brandt, Tel. 51 14 53, oder im 
Gemeindebüro, Tel. 58 30 77.

Doppelkopf-
Turnier

aben Sie gewusst, dass unsere
St. Lukas Kirche seit 1994 unter
Denkmalschutz steht, obwohl

das Bauwerk zu diesem Zeitpunkt erst ca.
30 Jahre alt war? Den gut Informierten
unter uns ist dies vielleicht bekannt.

Haben Sie auch gewusst, dass die be-
merkenswerte, schwebende Bauweise
unter Mithilfe des  Prof. Frei Otto aus
Stuttgart entstand, der auch das weltbe-
kannte Zeltdach des Olympiastadiums in
München entwarf?  Im Architekturführer
des Bremer Zentrums für Architektur liest
es sich wie folgt: „ Das Bauwerk besticht
durch seinen beeindruckenden zeltartigen
Innenraum - ein spannendes Spiel  kon-
kaver-konvexer  Wölbungen“.  

Um diesen ganz besonderen Kirchen-
bau mit  den wunderbaren, kunstvoll von
dem Fischerhuder Künstler E. Mitzlaff
gestalteten  Glasfenstern buchstäblich in
ein noch besseres  Licht zu rücken, ent-
stand der Gedanke, das ganze Bauwerk
und die Fenster im besonderen zu illumi-
nieren.

Der Förderverein der St.-Lukas-
Gemeinde übernahm dann das Projekt
und entwickelte in enger Zusammenar-
beit mit den zuständigen Stellen bei der
BEK ein Konzept zur Realisierung des
Vorhabens.  An dieser Stelle sollte nicht
unerwähnt bleiben,  dass der Förderver-
ein der St.-Lukas Gemeinde sich eben-
falls an der Finanzierung beteiligte.

Wir sind der Meinung, dass solche
Projekte einer Mitfinanzierung durch den
Verein mehr als würdig sind. In Zeiten
knapper Kirchenkassen lassen sich solche
oder ähnliche Vorhaben ohne das Enga-
gement und die Mittel eines Förderver-
eins nur noch sehr schwer realisieren.

Ganz sicher werden Sie von unserer so
wunderschön illuminierten St.-Lukas-
Kirche genau so beeindruckt  sein wie
wir.  Wenn Sie es dann auch noch wich-
tig und richtig finden, solche Projekte di-
rekt und ohne Umwege zu unterstützen,
dann sollten Sie Mitglied im Förderver-
ein der St.-Lukas-Gemeinde werden.  Der
Mitgliedsbeitrag beträgt mindestens 
€ 30,00 pro Jahr und wird einmal jähr-
lich per Gebühreneinzug erhoben.

Die Anmeldeformulare liegen im Kir-
chenvorraum der Kirche aus oder können
im gemeinsamen Gemeindebüro in der
Kirchhuchtinger Landstr.  24 angefordert
werden. 

In diesem Sinne bedankt sich der För-
derverein schon jetzt bei Ihnen.

Einen herbstlichen Spaziergang ent-
lang unserer beleuchteten  Kirche sollten
Sie sich übrigens unbedingt gönnen!

Wolfgang Thiele  

St.-Lukas im Licht!

H

A

Niger - 
Kleinkredite wecken
Hoffnung

m eine Fischzucht aufzubauen
sind nur 10 € nötig. Geld, das
die meisten Menschen in Niger,

einem der ärmsten Länder der Welt, nicht
haben. Die nigrische Fischervereinigung
ADA („Association des Aquaculteurs“)
hilft mit Kleinkrediten Gruppen von 
20-25 Personen. Der Kreditverband der 
Organisation nennt sich „Hallassi“ – 
Sicherheit. Er gibt Sicherheit, fordert aber
auch Sicherheit der Kreditnehmer. Die
Gruppen haften füreinander – bleibt ein
Schuldner säumig, haften alle. Zudem
bürgt der kommunale Dachverband, bei
dem der Kredit beantragt wird. Er leitet
den Antrag an das Komitee des Verban-
des weiter – gegen einen kleinen Zins-
aufschlag als Bürgschaft. 90% der
Kreditnehmer sind Frauen, denn sie wirt-
schaften zum Wohl der Familie. Dadurch
sind sie zuverlässiger bei der Rückzah-
lung als Männer, die sich öfter aus der
Verantwortung stehlen. 80% der Kredite
werden zurückgezahlt – keine schlechte
Quote, denn die Kleinunternehmer sind
auch stark abhängig vom Klima und
wechselnden Ernteerträgen. Am Ende ge-
winnen die meisten – eine Existenz und
ein wenig Sicherheit.

Dieses Bremer Projekt von „Brot-
für-die-Welt“ möchte die St.-Lukas-
Gemeinde in dieser Weihnachtszeit mit
Kollekten, unserem Basar und Spenden
unterstützen. Wenn Sie auch etwas bei-
tragen möchten, dann können Sie einen
Betrag an unsere Gemeinde mit dem
Stichwort „Brot-für-die-Welt/ Kleinkre-
dite“ (Kontoverbindung auf der Rück-
seite dieser Ausgabe) überweisen.
Spendenbescheinigungen stellt Ihnen
unser Büro auf Wunsch jederzeit aus.

Pastor Jürgen Hamelmann

U



Schröck, und Verwandte des Künstlers
Erhahart Mitzlaff, der unsere Kirchen-
fenster gestaltet hat, anwesend waren.
Und schön war auch, dass wir unsere ehe-
maligen Pastoren, Helmut Suhlrie und
Hans-Jürgen Wiesenbach, dabei hatten.

An dieser Stelle noch einmal ein herz-
liches Dankeschön an die BEK-Architek-
tin Frau Wittenberg-Italiano und unseren
Mitarbeiter Martin Lotze, die mit viel 
Engagement dafür sorgten, dass alles
rechtzeitig fertig geworden ist.

Nun kann unsere Kirche in der dunk-
len Jahreszeit ein leuchtender „Anzie-
hungspunkt“ in Grolland sein. Darüber
freuen wir uns alle!

Monika Rohdenburg

m Sonntag, dem 24.10. um 
19.00 Uhr, war es endlich so
weit: Unsere neue Kirchen- und

Fensterbeleuchtung wurde mit einem 
feierlichen Gottesdienst eingeweiht.

Das Kirchendach und der Glocken-
turm leuchteten uns schon von weitem
entgegen und eröffneten einen ganz
neuen Blick auf unsere schöne Kirche.
Auch der Kirchenvorraum wirkt nun
dank der neuen Beleuchtung viel freund-
licher.

Der Gottesdienst, der musikalisch von
unserer Organistin Katrin Klugmann und
dem Posaunenchor unter der Leitung von
Egon Szczepanek gestaltet wurde, hatte
die beleuchteten Fenster zum Inhalt.

Gott, der Vater, war das Thema der ers-
ten Fenstergruppe zu Schöpfung und Ge-
boten, Gott, der Sohn, der Inhalt unseres

Weihnachtsfensters und Gott, der Heilige
Geist, das Thema des Pfingst- und Oster-
fensters.

Alle drei Fenstergruppen wurden lang-
sam hell, musikalisch passend zu den
Fenstern begleitet von unseren Musike-
rinnen und Musikern.

Zu jedem der drei Themengruppen
hielt Pastor Hamelmann eine Meditation.
Danach sang die Gemeinde ein Lied, das
jeweils noch einmal das Thema aufgriff.

Es war wunderschön! Viele Besucher
bedankten sich nachher für diesen beson-
deren Gottesdienst. Hinterher konnten
wir noch bei einem Glas Wein oder Saft
zusammen sein. Besonders haben wir 
uns darüber gefreut, dass Angehörige 
des Architekten von St.-Lukas, Carsten
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St.-Lukas-Gemeinde

Abendgottesdienst zur Einweihung
der neuen Kirchen- und Fensterbeleuchtung

wei Mal jährlich sammeln 
einige Frauen und Männer un-
serer Gemeinde für ausge-

wählte Projekte des Vereins für Innere
Mission.

Viele Grollander haben uns auch in
diesem Jahr wieder mit ihren kleinen
und großen Spen-
den dabei unter-
stützt. 

Die Sammlung
im Frühjahr war
bestimmt für die
Gartenanlage einer
Einrichtung für Menschen mit geistigen
und psychischen Erkrankungen in Fin-
dorff. Die Herbstsammlung ging an
einen Kulturfonds für wohnungslose
Menschen in Bremen.

Die Frühjahrssammlung erbrachte
Spenden in Höhe von 1.300,00 €.
Bei der Herbstsammlung spendeten
Sie 1.312,60 €.

Vielen herzlichen Dank!

Wieder tolle 
Ergebnisse 
bei den Sammlungen 
für die Wilhelm-Kaisen-
Bürgerhilfe!

Z
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Kinder + Jugend

Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde / St. Georgs-Gemeinde / Ev. St.-Lukas-Gemeinde

ersten Kurve…platsch! Nur mit Durch-
haltevermögen kommt man zum Ziel,
also ´raus aus dem Wasser und erneut
versuchen…

Auch am Sonntag konnte noch einmal
Wasserski gefahren werden und es gab ja
auch noch so viel anderes. Schade nur,
dass die Zeit so schnell vergangen ist.
Und wenn man mal von dem Schleppen
der Versorgungskartons vom Bus bis zum

om 17. bis 19. September fuhren
38 Jugendliche sowie Begleiter
und Begleiterinnen zu einem

Wochenende der ganz besonderen Art.
Gefördert durch das Jugendprojekt des
Ortsamtes Huchting „Ideen im Kopf“
sowie durch den Förderverein der Die-
trich-Bonhoeffer-Gemeinde konnte die
Fahrt inklusive Wasserskifahren auf dem
Dankernsee ermöglicht werden. Jugend-
liche aus der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde waren auf die Idee gekommen
und stellten darum einen Antrag. Nach-
dem die Gelder bewilligt waren, wurden
an den Schulen und den Jugendtreff-
punkten Huchtings Plakate aufgehängt,
die die Jugendlichen ebenfalls selbst er-
stellt hatten. „Nachdem die Plakate hin-
gen, dauerte es keine 2 Wochen, da waren
alle Plätze voll!“ erinnert sich Pastor Ingo
Thun, der zusammen mit seinem 5-köpfi-
gen Team die Fahrt organisierte. Obwohl
die Fahrt innerhalb der Jugendkooperati-
onsarbeit der drei Kirchengemeinden 
St. Georg, St.-Lukas und Dietrich-Bon-
hoeffer durchgeführt wurde, waren aus-
drücklich alle Jugendlichen Huchtings
eingeladen. Die Übernachtung in den
Selbstversorgungshäusern verlief rei-
bungslos und die Stimmung war durch-
weg gut. Denn für jeden und jede war
etwas dabei: Ob Autoscooter fahren,
Trampolin springen, Spassbad, Hochseil-
klettern oder Pferdereiten – es gab immer
etwas Neues zu entdecken. Am Samstag
Nachmittag war es dann so weit: bei 
bedecktem Himmel und mit etwas mul-
migem Gefühl gingen die ersten Jugend-
lichen auf die Bretter. Manche fuhren auf
Anhieb los, für die meisten hieß es aber
erst einmal Schwimmen und die Bretter
einsammeln – in dem 14 Grad kalten
Wasser. Doch die Neoprenanzüge gaben
ein wenig Schutz und man versuchte es
nochmal… und nochmal… - bis man
endlich – endlich fahren konnte – bis zur

Schloss Dankern Fahrt war irre gut! 

Wasserskifahren Schloss Dankern

anderen Ende des Geländes absieht, ver-
lief die Wochenendfreizeit einfach nur
super! Das lag sicher auch an dem her-
vorragendem Team der Begleiter und 
Begleiterinnen. Vielen Dank noch mal an
Euch alle! Weil alle so gut mitmachten,
wurde die Dankernfahrt zu einem unver-
gesslichen Erlebnis! 

Pastor Ingo Thun

V

Schloss Dankern



achdem das Theatrium im Sep-
tember mit „Rabe Socke“ bei
uns zu Gast war, wollen wir

wieder dort hinfahren.
Am Dienstag dem 11. Januar, sehen

wir uns Pippi Langstrumpf an. Wir tref-
fen uns um 14.30 Uhr am Roland 
Center an der Straßenbahn und fahren
dort gemeinsam hin.

KUBUKIMO
m 2. Advent findet wieder 
der KunterBunte KinderMor-
gen statt. 

Im weihnachtlich geschmückten Raum
werden wir frühstücken und uns dann in
der Kirche vor Augen führen, warum wir
Advent und Weihnachten feiern. 

Zum kreativen Teil des Gottesdienstes
bitte eine Bastelschürze o. ä. mitbringen.

20 

Kinder + Jugend

eden Mittwoch treffen wir uns zum 
gemeinsamen Singen und Spielen.
Im letzten Monat haben wir auch

Laternen für unser Laternenfest gebas-
telt, das am 14. November stattfand.
Auch dort haben wir mit viel Freude mit-
gesungen und auch neue Lieder vorge-
stellt.

Zur Zeit proben wir für das Krippen-
spiel. Auch unsere Requisiten hierzu 
stellen wir selbst her. Wer noch mitma-
chen möchte, ist bei uns herzlich will-
kommen!

Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde

A
S

Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde

Singgruppe

J

Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde

Bastelgruppe
am 1. und 3. Montag
im Monat

eit August gibt es wieder eine
Bastelgruppe. Derzeit sind wir
sieben Kinder mit Begleitung. Mit

uns basteln ein Opa, eine Oma und zwei
Mütter. 

Wir haben sehr viel Spaß miteinander.
Uunsere Laternen haben wir natürlich
auch selbst gebastelt, ebenso Raum-
schmuck und erste Weihnachtsge-
schenke. 

Wenn Ihr Lust habt mitzumachen, seid
Ihr herzlich willkommen. Jüngere Ge-
schwister dürfen gerne mitgebracht wer-
den. Wir treffen uns jeden 1. und 3.
Montag im Monat von 15.00 bis 16.30
Uhr im Kinderraum der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde.

Bitte zieht Euch Bastelkleidung an, die
auch einmal schmutzig werden darf, denn
wir arbeiten oft mit Farbe und Kleber.

Nudeltour
2011
Hallo Ihr Lieben,

am Sonntag, dem 06. Februar, findet wie-
der unsere Nudeltour statt. 

Nach dem Kindergottesdienst starten
wir um 11.00 Uhr mit unserem Bollerwa-
gen und machen eine kleine Wanderung
zum Sodenmattsee. 

Dabei werden wir viele schöne Spiele
spielen. Anschließend gibt es viele 
leckere Nudeln mit unterschiedlichsten
Soßen. Wir hoffen auf schönes, nicht
allzu rutschiges Wetter und freuen uns
über Eure Anmeldung bis zum 31. Januar
bei uns in der Gemeinde (Liste zum An-
melden hängt ab Dezember aus.). 

Bitte bringt auch eine Kleinigkeit für
das Essen mit. Die Nudeln gibt es von
uns. Eingeladen sind alle von klein bis
groß, jung bis alt. Habt Ihr noch Fragen?
Dann meldet Euch doch bei Frau Schnee-
wind, denn sie hilft Euch bestimmt gerne
weiter.

N

Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde

Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde

Familienausflug ins Theatrium
Gegen 18.00 Uhr sind wir wieder zu-

rück. Der Ausflug kostet für Kinder
5,00 Euro und für Erwachsene 7,00
Euro. Straßenbahn und Picknick sind
im Preis enthalten.

Anmeldung bei Frau Schneewind 
bis spätestens 15.12.2010 (mit 50 %
Anzahlung).



m Dienstag, dem 01. Februar
2011, startet die Bibel-Werkstatt
für Kinder in unserer Gemeinde. 

Bis zum 08. März  wollen wir jeden
Dienstag gemeinsam die Bibel erforschen
und hören, was
für Geschichten
in der Bibel ste-
hen und was
diese Geschich-
ten uns sagen
können. Wir werden die Geschichten na-
türlich nicht nur hören, sondern sie auch
selber spielen, dazu basteln, kochen oder
malen. 

Es wird sicher spannend und interes-
sant!

Die Werkstatt findet immer dienstags
von 15.00 bis 16.30 Uhr statt und alle
Kinder ab 5 Jahren können mitmachen. 

Die Werkstatt kostet 5,- €, anmelden
könnt Ihr Euch bei Simona Herz!
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Ev. St.-Lukas-Gemeinde

Gottesdienst für Kurze und
Lange und ALLE dazwischen

er Gottesdienst in unserer
Evangelischen St.-Lukas Kirche
in etwas anderer Form und zu

etwas anderer Zeit. Für alle, die Lust
haben zum Mitmachen, Mitsingen und
Zuhören.
Jeweils sonntags um 11.00 Uhr:

12. Dezember 2010
06. Februar 2011
13. März 2011

KURZE UND LANGE

D

Ev. St.-Lukas-Gemeinde

Bibel-Werkstatt
Ab 2011 immer am Dienstag!!!

Ev. St.-Lukas-Gemeinde

A

Neuer Termin:
„Die Jugend-
gruppe“ 
in der St.-Lukas-Gemeinde

„Die Jugendgruppe“ trifft sich nun
sonntags  (außer in den Ferien) von 17.00
bis 19.00 Uhr im Jugendraum der 
St.-Lukas-Gemeinde. 2 Stunden ist Zeit
für Billard, Kickern, Tischtennis, aber
auch für gemeinsame Spiele, für Kochen,
Filme gucken, Ausflüge planen und
durchführen und was Euch sonst noch so
einfällt.

Alle Jugendlichen sind ganz herzlich
eingeladen, können gerne mal vorbei
schauen und gucken was so passiert. Die
Gruppe wird von Lisa Demes begleitet!

Infos gibt es bei Simona Herz.

ir laden wieder alle Mädchen
und Jungen zwischen 4 und
11 Jahren sehr herzlich 

zum Kindermorgen in die St. Georgs-
Gemeinde ein. Die nächsten Male wird es
bei uns ganz weihnachtlich und winter-
lich zu gehen. Wir freuen uns, wenn Ihr
dabei seid, wenn wir wieder gemeinsam
singen, spielen, basteln und eine Menge
Spaß haben. Die nächsten Termine sind
am Sonntag, dem 12.12.2010 von 10.00
bis 12.00 Uhr und Sonntag, dem 6.2.2011
von 10.00 bis 12.00 Uhr

W
KIDS

St. Georgs-Gemeinde

Nikolaus-
Andacht

m Sonntag, dem 06. Dezember,
um 16.00 Uhr  wollen wir in der
St.-Lukas-Kirche wieder ge-

meinsam auf den Nikolaus warten. Vor
Beginn des Nikolauslaufens in Grolland
wird es eine kleine Andacht mit einer Ge-
schichte und Liedern geben, zu der alle
kleinen und großen Nikoläuse eingeladen
sind. Und wer weiß vielleicht schaut der
Nikolaus sogar bei uns vorbei?!

Ev. St.-Lukas-Gemeinde

A

ierzig Vorkonfirmandinnen und
Vorkonfirmanden der St.Georgs-
Gemeinde gestalten in diesem

Jahr ein gemeinsames Projekt zum
Thema „Weihnachten“. Dabei geht es
darum, die biblische Weihnachtsge-
schichte kennen zu lernen und dazu 
engelsgleichen kreativ, schauspielerisch

und musikalisch
aktiv zu werden.
Eine wichtige
Frage, die uns
dabei beschäf-
tigen wird, ist,

wie das Weihnachtsfest ohne Maria, Josef
und das Kind wäre. Als Ergebnis dieses
Projektes planen wir ein weihnachtliches
Theaterspiel, das die Jugendlichen dann
am Heiligabend, Freitag den 24.12.2010
um 15.00 Uhr in der Kinderchristvesper
aufführen werden.

Was wäre
Weihnachten 
ohne Maria, Josef und 
das Kind?

V

St. Georgs-Gemeinde
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Anschriften/Kontakte

Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde 

Luxemburger Str. 29, 
28259 Bremen  
Fax: 58 27 01
Internet: über kirche-bremen.de
buero.bonhoeffer@kirche-bremen.de

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
der Gemeinde

Pastor Ingo Thun 57 67 97 67

Diakonin
Silke Schneewind 01797436054
di, mi, do ab 14.00 Uhr 58 27 36

Küsterin
Lilli Schwamm 58 27 36

Organist
Jochen Linde 58 32 75

Bankverbindung: 
Die Sparkasse in Bremen
BLZ 290 501 01, Konto-Nr. 118 71290

Kindertagesheim und Hort
Leitung: Gabriele Wink 58 45 11
stellv. Leitung: Kirsten Vöge
Fax: 58 57 21
Dietrich-Bonhoeffer@kiki-bremen.de
Hort: May Wellhausen 460 39 31

Evang. St.Georgs-Gemeinde

Kirchhuchtinger Landstr. 24, 
28259 Bremen  
Fax: 579 97 87
Internet: über kirche-bremen.de
buero.stgeorg@kirche-bremen.de

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
der Gemeinde

Pastorin Nicole Steinbächer 579 86 97
steinbaecher@kirche-bremen.de

Diakonin Birte Leemhuis 579 78 91
Diakon Lutz Schäfer 01520 8983973

Gemeindesekretärin
für die drei Gemeinden
Christiane Munk 58 30 77

Küster und Hausmeister
Hans Theis 58 30 77

Kirchenmusikerin
Manuela Buchholz 54 03 54

Bankverbindung: 
Die Sparkasse in Bremen
BLZ 290 501 01, Konto-Nr. 103 9155

Kindertagesheim
Leitung Gudrun Goltz 58 31 77
st.-georg-huchting@kiki-bremen.de

Freizeitheim St. Georgshof
Marion Mönnich 56 10 05

So finden Sie uns

Ev. St.-Lukas-Gemeinde

Am Vorfeld 22, 
28259 Bremen 
Fax: 51 19 38
Internet: über kirche-bremen.de
buero.lukas@kirche-bremen.de

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
der Gemeinde

Pastor Jürgen Hamelmann 515 98 41
Pastor.Lukas@kirche-bremen.de

Sozialpädagogin 
Simona Herz 514 88 85
simona.herz@kirche-bremen.de

Organistin
Katrin Klugmann

Kirchenvorstand 
1. Vorsitzende: 
Monika Rohdenburg 51 14 65
2. Vorsitzender: 
Eilert Brinkmann 959 06 69
email@eilert-brinkmann.de
Stellvertretende Vorsitzende: 
Ingeborg Wildenhain 51 35 38

Bankverbindungen: 
Die Sparkasse in Bremen
BLZ 290 501 01, Konto-Nr.103 1376
Ev. Kreditgenossenschaft, 
Geschäftsstelle Hannover
BLZ 250 607 01, Konto-Nr. 616 281

Aktion Kultur und Freizeit 57 02 93
Evangelische Familien- 33 35 63
und Lebensberatung
Beratung und Hilfe für 33 35 650
Schwangere
Guttempler H. Krokat 565 94 30
Dienstleistungszentrum 58 20 11
Huchting, Tegeler Plate 23 A 
(Stadtteilhaus)
Bürger- und Sozialzentrum, 57 15 65
Amersfoorter Str. 8
Telefonseelsorge 0800/111 0 111
(gebührenfrei)

Andere wichtige Telefonnummern Deutsche Post AG

Entgelt bezahlt 

28259 Bremen

Gemeinsames Gemeindebüro
für Dietrich-Bonhoeffer-, St. Georgs- und St.-Lukas-Gemeinde

Kirchhuchtinger Landstr. 24 · Tel.: 58 30 77

Geöffnet: montags bis mittwochs 10.00 - 12.00 Uhr, donnerstags 10.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr


